
 
STAT/08/125 

5. September 2008 

Gipfel EU-Ukraine 
Außenhandelsüberschuss der EU27 mit der 

Ukraine 2007 bei 10 Mrd. Euro 

Der Warenhandel der EU27 mit der Ukraine hat sich zwischen 2000 und 2007 wertmäßig mehr als verdreifacht: 
die Ausfuhren stiegen von 5,5 Mrd. auf 22,4 Mrd. Euro, die Einfuhren von 4,8 Mrd. auf 12,4 Mrd. Infolgedessen 
weitete sich der Überschuss der EU27 im Handel mit der Ukraine von 0,6 Mrd. im Jahr 2000 auf 10,0 Mrd. im Jahr 
2007 aus. Der Anteil der Ukraine am gesamten Warenverkehr der EU27 mit dem Ausland hat sich von 2000 bis 
2007 mehr als verdoppelt. 2007 entfielen auf die Ukraine 2% der Exporte aus der EU27 und 1% der Importe in die 
EU27, damit war die Ukraine der 16ste Handelspartner der EU27. 

Anlässlich des Gipfeltreffens zwischen der Europäischen Union und der Ukraine, das am 9. September in Evian 
in Frankreich stattfinden wird, veröffentlicht Eurostat, das Statistische Amt der Europäischen 
Gemeinschaften, Daten über den Warenhandel zwischen der Ukraine und der EU. 

Industrieerzeugnisse dominieren den Handel 
Fast die Hälfte der EU27-Exporte in die Ukraine im Jahr 2007 waren Maschinen und Fahrzeuge1 und ein weiteres 
Viertel waren andere Erzeugnisse1, während andere Erzeugnisse zwei Fünftel der Importe ausmachten und 
Rohstoffe ein weiteres Fünftel. Auf stärker untergliederter Ebene waren die wichtigsten Ausfuhren der EU27 in die 
Ukraine Arzneimittel, Fahrzeuge und Handys, während die wichtigsten Einfuhren Eisen- und Stahlprodukte, 
Sonnenblumenöl, Ferronickel, Eisenerze und Öl waren. 

Deutschland, Polen und Italien größte Handelspartner der Ukraine unter den Mitgliedstaaten 
Von den Mitgliedstaaten der EU27 war Deutschland (5,9 Mrd. Euro oder 26% der EU-Ausfuhren) im Jahr 2007 
der größte Exporteur in die Ukraine, gefolgt von Polen (4,1 Mrd. oder 18%). Italien (2,4 Mrd. oder 19%) war der 
wichtigste Importeur, vor Bulgarien (1,6 Mrd. oder 13%) und Deutschland (1,3 Mrd. oder 11%). 
Die höchsten Außenhandelsüberschusse mit der Ukraine im Jahr 2007 wurden von Deutschland (+4,6 Mrd.) und 
Polen (+2,8 Mrd.) gemeldet und das höchste Defizit von Bulgarien (-1,4 Mrd.). 



Warenhandel zwischen der EU27 und der Ukraine nach Produkten 
Mio. Euro 

 Ausfuhren Einfuhren Saldo 
 2000 2007 2000 2007 2000 2007 
Insgesamt 5 454 22 368 4 807 12 392 647 9 976
       
Grundstoffe: 851 2 156 2 037 4 018 -1 185 -1 862

Nahrungsmittel 431 1 050 160 377 271 673
Rohstoffe 135 357 1 235 2 209 -1 100 -1 852

Energie 285 749 642 1 432 -357 -683
Industrieerzeugnisse: 4 467 19 715 2 613 7 120 1 854 12 595

Chemische Erzeugnisse 779 3 216 457 886 322 2 330
Maschinen & Fahrzeuge1 1 723 10 298 330 1 117 1 394 9 181

Andere Erzeugnisse1 1 965 6 202 1 826 5 117 139 1 084
Sonstige 136 497 158 1 254 -22 -757

 
Warenhandel zwischen der EU27 und der Ukraine nach Mitgliedstaaten 

Mio. Euro 
 Ausfuhren Einfuhren Saldo 
 2000 2007 2000 2007 2000 2007 
EU27 5 454 22 368 4 807 12 392 647 9 976
Belgien 207 572 131 168 76 404
Bulgarien 65 167 199 1 561 -134 -1 394
Tschechische Republik 158 869 259 435 -102 434
Dänemark 70 224 37 142 33 81
Deutschland 1 434 5 907 847 1 347 587 4 560
Estland 41 119 37 112 4 7
Irland 30 38 5 10 25 28
Griechenland 46 99 135 285 -90 -186
Spanien 87 318 245 640 -158 -322
Frankreich 374 893 203 387 171 506
Italien 456 1 971 777 2 410 -321 -439
Zypern 1 7 38 37 -37 -30
Lettland 48 90 47 124 1 -34
Litauen 147 341 77 246 70 95
Luxemburg 10 23 0 5 10 18
Ungarn 180 1 398 251 964 -71 434
Malta 0 0 1 3 -1 -3
Niederlande 213 1 439 167 489 46 951
Österreich 236 807 227 380 9 427
Polen 871 4 051 513 1 228 358 2 823
Portugal 3 21 29 65 -27 -44
Rumänien 97 539 214 577 -117 -38
Slowenien 34 239 13 37 21 202
Slowakei 159 574 206 476 -47 97
Finnland 111 520 15 46 97 474
Schweden 129 515 8 60 122 455
Vereinigtes Königreich 251 627 127 157 124 470
Extra-EU27 insgesamt 849 739 1 239 919 992 698 1 426 008 -142 959 -186 089
Ukraine / Insgesamt 0,6% 1,8% 0,5% 0,9%   

 

 
 



1. Maschinen und Fahrzeuge umfassen Kraftmaschinen und Industriemaschinen, Computer, elektrische und elektronische 
Teile und Geräte, Straßenfahrzeuge und Teile davon, Schiffe, Flugzeuge und Eisenbahnmaterial. 
Sonstige Industrieerzeugnisse umfassen Leder, Gummi, Holz, Papier, Textilien, Metalle, Gebäudezubehör und 
Baubestandteile, Möbel, Bekleidung, Schuhe und Zubehör, wissenschaftliche Instrumente, Uhren und Kameras. 
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